
Stand: 27.06.2026 02:56:52

Vorgangsmappe für die Drucksache 17/21158

"Software-Ausstattung der Finanzbehörden auf dem notwendigen Stand?"

Vorgangsverlauf:

1. Initiativdrucksache 17/21158 vom 14.03.2018

2. Beschlussempfehlung mit Bericht 17/22004 des HA vom 20.03.2018

3. Beschluss des Plenums 17/22151 vom 15.05.2018

4. Plenarprotokoll Nr. 132 vom 15.05.2018



 

17. Wahlperiode 14.03.2018 Drucksache 17/21158 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hart-
mann, Thomas Mütze, Thomas Gehring, Ulrike 
Gote, Jürgen Mistol, Gisela Sengl, Markus Gan-
serer, Dr. Christian Magerl, Dr. Martin Runge, Rosi 
Steinberger, Martin Stümpfig und Fraktion (BÜND-
NIS 90/DIE GRÜNEN) 

Software-Ausstattung der Finanzbehörden auf 
dem notwendigen Stand? 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, im Ausschuss 
für Staatshaushalt und Finanzfragen über den Stand 
der Entwicklung der in der Finanzverwaltung verwen-
deten und geplanten Spezialsoftware zu berichten, die 
zur Zusammenarbeit mit den Steuerbehörden der 
Länder und der Zusammenarbeit mit dem Bund vor-
gesehen ist. 

Dabei sind insbesondere folgende Fragen zu beant-
worten: 

─ Auf welcher technischen Basis können aus dem 
Ausland an Deutschland, das Bundeszentralamt 
für Steuern, übermittelte Kontodaten elektronisch 
an die bayerische Finanzverwaltung weitergeleitet 
und bearbeitet werden? 

─ Falls das nicht möglich ist, weshalb ist dieser In-
formationsaustausch nicht möglich? 

─ Wann kann dies dann nach Einschätzung der 
Staatsregierung technisch möglich sein? 

─ Zu welchem Zeitpunkt kann der bei einem mögli-
chen Ersatz der Abgeltungssteuer auf Zinserträge 

notwendige Informationsaustausch über Kontoda-
ten von der Finanzverwaltung technisch realisiert 
werden? 

─ Welche Maßnahmen sind für die Funktionsfähig-
keit des Informationsaustauschs noch notwendig?  

─ Inwieweit ist die in den bayerischen Finanzämtern 
eingesetzte Software mit der Software in den an-
deren Bundesländern kompatibel? 

─ Wie weit sind Entwicklung und Einsatz des Soft-
ware-Projekts KONSENS in den bayerischen Fi-
nanz- und Steuerbehörden? 

─ Inwieweit sind die die Teilverfahren GINSTER, 
ELFE und BIENE im Einsatz? 

─ Welche weiteren Teilverfahren sind in Planung 
oder Umsetzung? 

 

 

Begründung: 

Die neue Bundesregierung plant, die Zinsabschlag-
steuer in der laufenden Legislaturperiode des Bundes-
tags abzuschaffen und Zinserträge mit dem jeweiligen 
persönlichen Steuersatz des Steuerpflichtigen zu ver-
steuern. Dabei gibt es offensichtlich noch technische 
Probleme zu lösen. Presseberichten zufolge ist der für 
den Ersatz der Abgeltungssteuer notwendige Konto-
datenaustausch zwischen Bundes- und Länderbehör-
den derzeit nicht möglich, da die dazu notwendige 
Software fehlt. 

Darüber soll der Ausschuss für Staatshaushalt und 
Finanzfragen informiert werden. Dabei soll sinnvoller-
weise auch eine Gesamtschau über die seit Jahrzehn-
ten angestrebte Vereinheitlichung und Kompatibilität 
der in den deutschen Finanzämtern eingesetzten Soft-
ware gegeben werden. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Staatshaushalt und Finanzfragen 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, 
Thomas Mütze u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 17/21158 

Software-Ausstattung der Finanzbehörden auf dem notwendigen 
Stand? 

I. Beschlussempfehlung: 

Z u s t im m u n g  

Berichterstatter: Thomas Mütze 
Mitberichterstatter: Martin Bachhuber 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Staatshaushalt und Fi-
nanzfragen federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse 
haben sich mit dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 
189. Sitzung am 20. März 2018 beraten und e i n s t im m i g  
Zustimmung empfohlen. 

Peter Winter 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Lud-
wig Hartmann, Thomas Mütze, Thomas Gehring, 
Ulrike Gote, Jürgen Mistol, Gisela Sengl, Markus 
Ganserer, Dr. Christian Magerl, Dr. Martin Runge, 
Rosi Steinberger, Martin Stümpfig und Fraktion 
(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 17/21158, 17/22004 

Software-Ausstattung der Finanzbehörden auf 
dem notwendigen Stand? 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, im Ausschuss 
für Staatshaushalt und Finanzfragen über den Stand 
der Entwicklung der in der Finanzverwaltung verwen-
deten und geplanten Spezialsoftware zu berichten, die 
zur Zusammenarbeit mit den Steuerbehörden der 
Länder und der Zusammenarbeit mit dem Bund vor-
gesehen ist. 

Dabei sind insbesondere folgende Fragen zu beant-
worten: 

─ Auf welcher technischen Basis können aus dem 
Ausland an Deutschland, das Bundeszentralamt 
für Steuern, übermittelte Kontodaten elektronisch 
an die bayerische Finanzverwaltung weitergeleitet 
und bearbeitet werden? 

─ Falls das nicht möglich ist, weshalb ist dieser In-
formationsaustausch nicht möglich? 

─ Wann kann dies dann nach Einschätzung der 
Staatsregierung technisch möglich sein? 

─ Zu welchem Zeitpunkt kann der bei einem mögli-
chen Ersatz der Abgeltungssteuer auf Zinserträge 
notwendige Informationsaustausch über Kontoda-
ten von der Finanzverwaltung technisch realisiert 
werden? 

─ Welche Maßnahmen sind für die Funktionsfähig-
keit des Informationsaustausches noch notwendig?  

─ Inwieweit ist die in den bayerischen Finanzämtern 
eingesetzte Software mit der Software in den an-
deren Bundesländern kompatibel? 

─ Wie weit sind Entwicklung und Einsatz des Soft-
ware-Projekts KONSENS in den bayerischen Fi-
nanz- und Steuerbehörden? 

─ Inwieweit sind die die Teilverfahren GINSTER, 
ELFE und BIENE im Einsatz? 

─ Welche weiteren Teilverfahren sind in Planung 
oder Umsetzung? 

Die Präsidentin 

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweite Vizepräsidentin Inge Aures



Zweite Vizepräsidentin Inge Aures: Ich rufe Tagesordnungspunkt 4 auf:

Abstimmung

über eine Europaangelegenheit und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 6)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 6)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich jetzt um sein Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der 

SPD, der FREIEN WÄHLER und des BÜNDNISSES 90/DIE GRÜNEN. Gibt es Ge­

genstimmen? – Keine Gegenstimmen. Stimmenthaltungen? – Keine Stimmenthaltung­

en. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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